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TEXT: JÜRG LENDENMANN

Schon die Maya und Azteken nutzten die Kakaopflanze (Theobroma 
cacao) zu therapeutischen Zwecken. Heute gilt als gesichert, dass 
bestimmte Kakaoflavanole die Elastizität der Blutgefässe fördern.

Am 29. September 2025 stellte die Max Zeller Söhne AG im 
Gottlieb Duttweiler Institute in Rüschlikon PhytoCacao® Cardio 
vor, das erste Nahrungsergänzungsmittel der neuen Produktlinie 
«zeller plus». CEO Dr. Georg Boonen: «Unser Fokus liegt dabei auf 
evidenzbasierten, sinnvoll zusammengesetzten Produkten, die 
gezielt zur Gesunderhaltung beitragen oder präventiv eingesetzt 
werden können.» So wie PhytoCacao® Cardio sollen auch die 
weiteren «zeller plus»-Produkte nach den Standards der  
Arzneimittelproduktion entwickelt und hergestellt werden.

 
Flavanole zur Herz-Kreislauf-Prävention
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind weltweit die häufigste Todes-
ursache. Bei der Prävention dieser Erkrankungen spielen gesunde 
Blutgefässe eine zentrale Rolle, da eine gute Durchblutung das 
Herz entlastet. Flavanole, insbesondere das in der Kakaobohne 
enthaltene Epicatechin, fördern die Elastizität der Blutgefässe.

Zur schonenden Extraktion der Kakaoflavanole hat das 
Team um Prof. Dr. Tilo Hühn von der ZHAW Wädenswil zusam-
men mit der Oro de Cacao AG ein neues Verfahren entwickelt. 
Es bewirkt, dass die gewünschten Substanzen (Flavanol und 
Epicatechin) im Spezialextrakt EPI+ hoch konzentriert vorliegen.

Präklinische Daten zeigten positive Auswirkungen von EPI+ 
auf Alterungsprozesse, wie Prof. Dr. Carsten Culmsee von der  
Philipps-Universität Marburg berichtete. Die beobachteten anti-
oxidativen Eigenschaften seien grösser als die von Vitamin E;  
geschützt würden neben Membranen auch die Mitochondrien.

Prof. Dr. Dr. Patrick Diel vom Institut für Kreislau!orschung 
und Sportmedizin der Deutschen Sporthochschule Köln informier-
te darüber, dass bei den Ernährungsempfehlungen zur Prävention 
vaskulärer Erkrankungen ebenfalls die Zufuhr von Polyphenolen 
aufgeführt werde: Laut der Europäischen Behörde für Lebensmittel-
sicherheit (EFSA) unterstütze eine tägliche Aufnahme von 200 mg 
Kakaoflavanolen aus Kakaoprodukten die Elastizität der Blutgefässe. 
Am Laufen sei die PEPCO-Präventionsstudie, mit der bei postme-
nopausalen Frauen die kardiovaskulären E!ekte von Bewegung so-
wie einer achtwöchigen hochdosierten Kakao-Extrakt-Supplemen-
tation (PhytoCacao® Cardio) untersucht werden sollen. <
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Abbildung 1 Wirkmechanismus von Kakaoflavanolen in den Blutgefässen. Darstellung adaptiert nach 21,22 

 
Flavanole, insbesondere das in der Kakaobohne enthaltene Epicatechin, können die Aktivität der endothelialen 
Stickstoffmonoxid-Synthase (eNOS) steigern. Das Endothel produziert dadurch mehr Stickstoffmonoxid (NO), 
welches als wesentliches Signalmolekül in der Gefässphysiologie eine Entspannung und damit Erweiterung der 
Gefässwände bewirkt (Abb. 1).6 Das fördert die Gefässelastizität und erlaubt einen gesunden Blutfluss sowie 
eine zuverlässige Versorgung von Organen und Geweben mit Sauerstoff und Nährstoffen.1 Die Europäische 
Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) bestätigt darum: Eine tägliche Aufnahme von 200 mg 
Kakaoflavanolen aus Kakaoprodukten unterstützt die Elastizität der Blutgefässe.1 
PhytoCacao® Cardio ist mit 200 mg natürlichen Flavanolen pro Tablette angereichert – und das ganz ohne 
unnötige Kalorien oder bitteren Nachgeschmack: Die geschmacksneutralen Filmtabletten sollen einmal täglich 
eingenommen werden – einfach, angenehm und gut verträglich. 
 
Pflanzliche Alternative zu Fischöl: Flavanole aus Kakao 
Flavanole und Omega-3-Fettsäuren sind zwar chemisch sehr verschieden, sie haben aber funktionelle 
Gemeinsamkeiten in Bezug auf Ihre gesundheitsfördernde Wirkung im Körper. Beide wirken 
entzündungshemmend, stoffwechselregulierend, gefässschützend, antioxidativ und haben einen positiven 
Einfluss auf die kardiovaskuläre Gesundheit.16-18  
Mit PhytoCacao® Cardio präsentiert zeller plus eine nachhaltige, pflanzliche und wissenschaftlich fundierte 
Alternative zu Omega-3-Fettsäuren aus herkömmlichen Fischölpräparaten.18 Das auf Kakaoflavanolen 
basierende Nahrungsergänzungsmittel bietet eine nachhaltige Option für Menschen, die Fischölprodukte mit 
Omega-3-Fettsäuren nicht vertragen oder bewusst auf tierische Inhaltsstoffe verzichten möchten. 
PhytoCacao® Cardio ist daher eine interessante Alternative für alle, die ihre Gesundheit vegetarisch oder vegan 
orientiert unterstützen möchten. 
 
Epi+ 
Während rohe Kakaobohnen von Natur aus reich an Kakaoflavanolen sind, nimmt der Gehalt dieser 
empfindlichen Verbindungen durch konventionelle Kakaoverarbeitungsschritte wie Fermentation, Röstung 
und dem sogenannten Conchieren signifikant ab (Abb. 2).19 
 


